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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat aus Veranlaſſung des Ablebens der Kaiſerin
Friedrich dem Oberhofmeiſter der Verewigten dem Grafen
b Seckendorff den Stern der Komthure des Königlichen
Hausordens von Hohenzollern verllehen

Der König von Griechenland traf geſtern worgen
von Paris in Hamburg ein und reiſte von dort nach Kopen
hagen weiter

Das Teſtament der Kaiſerin Friedrich
iſt wie ein in Hofangelegenheiten gewöhnlich gut unterrichtetes
Berliner Blatt zu melden weiß in Friedrichshof berelts in aller
Stille geöffnet worden Dle verewigte Fürſtin hat wie es heißt
ihre ſechs Kinder den Kaiſer eingeſchloſſen gleichmäßig bedacht
und zwar je mit 1 Mill Mark Die Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen erhielt das Schloß Friedrichshof Der Beſitz
der verſtorbenen Kaiſerin ſetzt ſich zuſammen aus ihrer Mitgift
von ca 1 Mill Mark und den Erſparniſſen von den Apanagen
Dieſe Apanagen betrugen aus England 8000 Pfund zuzüglich
der Einkäünfte als Kronprinzeſſin bezw Kakſerin Die Erbſchaft
der italkeniſchen ſteinreichen Gräfin Galliera die ſich auf etwa
3 Mill Mark belief iſt für den Bau des Schloſſes Friedrichshof
den einzigen Luxus den die Verſtorbene ſich ſelbſt zuwandte
aufgegangen Die Robert Tornow ſche Erbſchaft im Werth von
1 Mill Mark iſt vollſtändig vorhanden und verblelbt im Schtoß
Friedrichshof bezw im Berliner Kronprinzen Palais Unter
den Linden Die Erbſchaft von Robert Tornow einem
wohlhabenden Berliner beſteht aus einer relchen kunſt
gewerblichen Sammlung Jm ganzen hat die Kaiſerin
etwa elf Millionen Mark hinterlafſen Ueber
das Palais Unter den Linden konnte nicht verfügt werden
well es Eigenthum der Krone iſt Gegenüber ihrer Mutter hat
die Kalſerin Friedrich auf jedes Erbtheil verzichtet mit der Be
gründung daß die anderen Erben es mehr brauchen könnten
Die Kalſerin hat an die langjährigen Beamten Legate ausgeſetzt
und ſich bei den höheren Hofbeamten auf werthvolle Andenken
beſchränkt vor allem gegenüber dem Grafen Seckendorff der
etwa 30 Jahre lang ihr erſter Diener geweſen iſt Die Kalſerin
ſoll übrigens nicht ihre ſämmtlichen Papiere vernichtet haben
Nur diejenigen Dokumente ſind nicht vorhanden die rein privaten
Charakters ſind

Das Gerücht über eine Vermählung der Kaiſerin
Friedrich mit ihrem langjährigen Oberſthofmarſchall Grafen
von Seckendorff iſt nach Mittheilungen die dem Berl Tagebl
von zuſtändigſter Selte zugegangen ſind vollſtändig unbegründet
Um ſo mehr muß es verwundern daß ein ſolches Gerücht jahre
n ſelbſt in Hofkreiſen kurſiren und feſte Wurzel faſſen
onnte

Gegen die obligatoriſchen Jnnungen
Jn den Handwerkerkreiſen macht ſich wenn auch

vielleicht weniger geräuſchvoll in die Erſcheinung tretend ſo
doch unverkennbar eine Reaktion gegen die alten zünft
ler iſchen Forderungen der obligatoriſchen Jnnungen und des
Vefählaungsnachwelſes geltend Es haben in letzter Zeit mehr
fach von provlinzialen Verbänden einberufene Handwerker
verſammlungen ſo in Regensburg Osnabrück Trier und Dillen
burg ſtattgefunden deren Stellungnahme zu dieſen beiden früher
als Allheilmittel geprieſenen Forderungen doch gegen frühere
Kundgebungen derſelben Vereinigungen ganz erhebliche Ab
weichungen auſweiſt Auch die Kreuzztg die ſchon früher
wiederholt den radikalen Zünftlexrn ernſtlich ins Gewiſſen ge
redet hat nimmt von dieſem Umſchwung der Anſchauungen in
Handwerkerkreiſen mit Befriedigung Kennlniß indem ſie ſich in
einem längeren Artikel als deſſen Verfaſſer wohl der Abg
Jacobskötter anzuſehen iſt über das Ergebniß dieſer
Handwerkerkonferenzen folgendermaßen reſümirt

UNeberblickt man dieſe vier Handwerkertage ſo kann dem
aufmerkſamen Beobachter die ganz veränderte Sachlage
im Handwerk nicht entgehen Jn Bayern tritt man ganz
energiſch für den Zuſammenſchluß der Handwerker ein aber
die ganzen Refolutionen enthalten kein Wort von oebligatort
ſcher Jnnung und noch weniger vom Befählgungsnachweils
Anders dagegen in Hannover am Rhein und in Naſſan Dort
iſt das Hanptihema Obligatoriſche Jnnung und Befähigungs
nachweis Trotzdem lauten die dazu geſaßten Reſolutionen
nicht gleich und vor allen Dingen ganß anders als vor
Knigen Jahren Welche vorſichtige und den thatſächlichen
Verhätiniſſen Rechnung tragende Stellung nimmt Osna
brück ein Und ſelbſt in Trier und Dillenbürg werden beide
Forderungen nicht mehr als die allein igen Heilmittel für
den Handwerkerffand dargeſtellt wenn auch als vornehmſtes
Mittel zur Hebung des Standes neben dieſem erſcheint als
vornehnies Mittel die Errichtung von Genoſſenſchaften deren
Errichtung und beſſere Förderung durch materielle Miltel
ſeltens der Slagtsorgane erbeten wird Welchen Mißerfolg
hatte ſeiner Zeit der Vertreter des Genoſſenſchaftsgedankens
auf dem allgemeinen Handwerkertag in Verlin Und heute
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Noch ein Schritt und das vornehme Mittel löſt vlel
leicht das vornehmſte ab

Vielleicht kommt die Krenzztg und dle konſervative Partei in
der Agrarfrage nachdem die früher in dieſer Beziehung
als vornehmſte Miltel geltenden Fordernngen der Ankrag
Kanitz und dle Silberwährung zum alten Eiſen geworfen ſind

noch einmal zu der Erkenntniß daß auch die Schutzzölle
keineswegs und unter allen Umſtänden das Gedeihen der Land
wirthſchaft garantiren

Sichernng der Forderungen der Banhandwerker und
Bauarbeiter

Seit Jahren iſt im Reichstage von den verſchiedenſten Seiten
ein Geſetz zur Sicherung der Anſprüche der Bauhandwerker und
auch der Bauarbeiter verlangt worden Jnsbefondere wurde
vom Abg Baſſermann ein bezüglicher Jnitiativantrag geſtellt
Es wurden dann auch geſetzgeberiſche Arbeiten in die Wege
geleitet Jm preußiſchen Juſtizminiſterium wurde eine Reihe
von Geſetzanträgen aufgeſtellt welche die Materie von den ver
ſchiedenen juriſtiſchen Geſichtspunkten aus zu regeln beſtrebt
waren Daran ſchloſſen ſich im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
längere Erörterungen an Ein Antrag des Abg Wallbrecht
ſuchte die Löſung der Frage nicht auf dem Gebiete der dinglichen
Sicherung der Bauforderungen ſondern auf baupoltzeilichem
Gebiet und erſtrebte Einführung von Kautionen Bauſchöffen
ämtern c Für eine Regelung der Materie durch ein Reichs
geſetz wird geltend gemacht daß die Verbältniſſe in den größeren
Städten ſo ziemlich im ganzen Deutſchen Reiche gleich liegen
Vielfach beſteht die Meinung daß eine Löſung der Frage nur
gefunden werden könne wenn man über das Gebiet der Bau
polizek der Kautionsſtellung c hinaus die Sicherung auf dem
Wege ſucht daß ein dinglicher Rechtsanſpruch an das Grundſtück
nach dem geſchaffenen Mehrwerth eingeräumt wird dem Bau
handwerker und auch dem Bauarbelter Zum Stande der An
gelegenheit in dieſem Frühjahr wies der Staatsſekretär des
Reichsjuſtizamts darauf hin daß nachdem die vorerwähnten
preußiſchen Geſetzentwürfe der öffentlichen Kritik zugänglich ge
macht worden ſelen dieſe Kritik in der Litteratur in der Preſſe
in den Jntereſſentenkreiſen eine ſehr lebhafte geworden ſei und
daß ſich ein ſehr reichhaltiges Material angeſammelt habe
Dieſes iſt inzwiſchen geſichtet worden und es haben im Früh
jähr neuerdings Erwägungen über die Angelegenheit in einer

zu dieſem Zwecke zuſanrenbernfenen Kommiſſion ſtattgefünden
Jedenfalls hatte der Abg Baſſermann recht wenn er in der
Sitzung des Reichstags vom 18 März d J der Meinung
Ausdruck gab die Materie gehöre zu denen bei denen man
ſchließlich einmal zu einem Entſchluß kommen müſſe Die geſetz
geberiſche Löſung iſt zweifellos eine ſehr ſchwierige und es
werden ſich dabei immer die Gegenſätze gegenüberſtehen die
einen ſuchen die Löſung der Frage auf dem Wege der Ein
räumnung eines dinglichen Rechts auf den Mehrwerth der
Liegenſchaft für Bauhandwerker und Bauarbeiter und die
anderen auf dem banpollzellichen dem gewerbepoltizeillchen

Wege vPolitiſches

Die Begegnung des Zaren mit Kaiſer Wilhelmll
beſpricht die Petersburger Wjedomoſti in ſolch überaus
ſympathiſcher und herzlicher Sprache wie man felt vielen Jahren
obwohl die guten Bezlehungen zwiſchen den Höfen von Berlin
und Petersburg ſtets ſorgfältig gepflegt wurden nicht mehr aus
der Hauptſtadt des ruſſiſchen Reiches vernommen hat Das Blatt
ſchreibt an leitender Stelle

Das kürzlich ſtattgehabte Zuſammengehen Rußlands mit
den übrigen Mächten in Oſtaſien bei der führenden Rolle die
der deutſche Oberkommandirende dort ſpielte die von alther
beſtehenden nachbarlichen und verwandtſchaftlichen Beziehungen
zwiſchen dem ruſſiſchen und dem deutſchen Kalſerhauſe endlich
die Nachbarſchaft Deutſchlands und Rußlands ſowie die
el ihnen unvermeidliche Solidarität vieler politiſcher und

wirthſchaftlicher Jntereſſen alles das zuſammengenommen
mußte zwiſchen Rußland und Deutſchland jene Be
ziehungen gegeuſeitigen Vertrauens und Wohl
wollens herſtellen die indem ſie ihrem Weſen nach
natürlich traditlonell nicht ausrottbar ſind zugleich in
keinem Sinne für irgend jemand bennruhigend oder imſtande
ſind irgendwelche Zweifel wachzurufen Die Perſönlich
keit des hochbegabten unermüdlichen energiſchen und
von idealen Beſtrebungen geleiteten deutſchen Kaiſer er
ſcheint kraſt ihrer internationalen Bedentung ſo hervorragend
daß es unnatürlich wäre wenn gerade in dieſem Jahre eine
freundſchaftliche Begegnung Kaiſer Wilhelm s mit dem ruſſiſchen
Monarchen nicht erfolgte deſſen Verehrung in allen Ländern
der Welt nicht aufhört in dem Maße zu wachſen als die er
habene jedem Egoismus fremde Volitik Rußlands nicht auf
hört die Achtung und das Vertrauen aller Völker zu genleßen
Deshalb muß auch der jetzt bevorſtehende Beſuch des ruſſiſchen
Monarchen in Danzig der für Deutſchland eine neue Be
ſtätigung der andauernden freundnachbarlichen
Geſinnung Rußlands iſt zugleich auch in Frankreich
volle Sympathie finden wo vleles aus der Vergangenhelt ſchon
vergeſſen wird und viele Hoffnungen wach werden auf Schaffung
einer engeren ernſtlicheren franzöſiſch deutſchen Annäherung
und gemeinſamen hohen europälſchen Politik

Der Hinweis daß die Beziehungen gegenſeitigen Verkrauens und
Wohlwollens ihrem Weſen nach natürlich traditionell und
unausrottbar ſind kann in Frankreich ſeines tiefen Eindruckes
nicht verfehlen zumal betont wird der bevorſtehende Beſuch des
ruſſiſchen Monarchen in Danzig der für Deutſchland eine neue
Beſtätigung der andauernden freundnachbarlichen Geſinnung ſel
müſſe auch in Frankreich volle Sympathie finden wo vieles aus
der Vergaungenheit ſchon vergeſſen werde und viele Hoffnungen
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Aus der Umgebung des Prinzen Tſchun des Sühne
prinzen, wie er jetzt in kurzer Bezeichnung der Miſſion die
ihn nach Deutſchland führt genannt wird erfährt die Köln
Volksztg daß infolge der in Peking entſtandenen diploma
tiſchen Verwicklungen der Prinz ſich weligere die
Reiſe nach Berlin überhaupt auszuführen Jeden
falls ſei ein längerer Aufenthalt in Baſel als zehn Tage vor
geſehen Der neue chineſiſche Geſandte in Berlin ſei die Haupt
perſon der ganzen Sühnegeſellſchaft Derſelbe erkläre daß
Haupthinderniß ſei daß das Friedensprotokoll noch nicht unter
zeichnet wäre Die Vereinbarung ſei ſehr ſchwierig denn jede
der betheiligten acht Mächte habe andere Ziele und Beſtrebungen
in China Das Befinden des Prinzen ſei hente zufriedenſtellend
die Ermüdung überwunden indeſſen könne die Weiterreiſe nicht
erfolgen well noch keine neuen Welſungen aus Singanfu ein
getroffen ſeken Der Geſandte erklärte er ſei zwar für
den Berliner Poſten anuserſehen bis zum Antritt deſſelben
würde jedoch noch eine geraume Zeit vergehen da immer neue
Schwierigkeiten entſtehen Die von den Kulturſtaaten ausgegangenen
Reformen hätten China mehr geſchadet als genützt Jn dieſem
völkerreichen Lande mit alten Einrichtungen habe nur ein be
dächtiges Vorgehen Ausſicht auf Erfolg Dieſen Mittheilungen
entgegen verſichert der deutſche Begleiter des Prinzen Tſchun
v Rauch ziemlich beſtimmt daß nur Mittheilungen ans
Berlin mehr formeller Natur als irgendwie das Friedens
protokoll betreffende Beſtimmungen Schuld an dem Baſeler
Aufenthalte ſelen Der Aufſchub ſtehe in keiner Beziehung zu
Pekinger Weiſungen Es ſei Ausſicht vorhanden daß die
wirklich mehr nebenſächlichen Hemmungspunkte noch heute ge
regelt werden und die Abreiſe nach Berlin alsbald erfolgen
könne Von irgend einer anderen Reiſerichtung der Geſandk
ſchaft oder einem Vermelden Berlins ſei gar keine Rede Der
Geſundheitszuſtand des Prinzen ſei gut Hiernach ſcheint es

wohl um das Ceremontiell des Empfanges in Berlin zu
andeln

Die Poſt iſt daß einzige unter den den ſchutzzöllnerlſchen
Großinduſtriellen nahe ſtehenden Preßorganen das ſich über
den Beſchluß des Direktorinms des Centralver
bands betreffs des Doppeltarifs wiederholt abfällig geänßert
hat Sie ſucht neuerdings den Nachweis zu führen daß die
Agrarler mit Recht durch dieſen Beſchluß gekränkt ſein müſſen
indem ſie daran erinnert daß der von dem ſtändigen Ausſchuß
des Landwirthſchaftsraths befürwortete Mindeſtzollſatz von
6 M für Röggen und Welzen zuerſt in der induſtriellen Preſſe
insbeſondere in den Berliner Neueſten Nachrichten
in Vorſchlag gebracht worden iſt Dle Thatſache iſt richtig
Die B N Nachr haben in der That worauf wir ebenfalls
ſchon mehrfach hingewieſen haben durch dieſes Angebot die
Begehrlichkeit der Agrarier eben immer mehr angeſtachelt ſo
daß die groß induſtriellen Schutzzöllner heute gar keine Berechtl
gung haben ſich über die Maßloſigkeit der Agrarier zu er
eifern

Volkswirthſchaftliches

Wie die vorgeſchlagenen Gerbſtoffzölle die Leder

wach werden auf Schaffung einer engeren ernſilicheren
franzöſiſch deutſchen Annäherung und gemeinſamen hohen
europäiſchen Politik Das ſind bedeutungsvolle Worte die ihre
Wirkung nicht verfehlen werden auch bei denen nicht die im
ruſſiſch franzöſiſchen Bündniß den Anker einer franzöſiſchen
RNevanche Politik erblickten

U E III

Jnduſt re bedrohen zeigt der hart an der belgiſchen Grenze
belegene Gerberort Malmedy welcher nach der Fachzeitſchrift
Schuh und Leder 94 Proz ſeines Geſammtbedarfes an Eichen

rinde aus Belgien bezieht und welcher allein durch den Zoll
auf Eichenrinde von 0,50 M auf den Doppelcentner bel einer
Einſuhr von 8,000,000 Kilogramm mit 40,000 M belaſtet
würde Der Zoll auf Quebracho welches für dieſen über
wiegend nach alter Meihode arbeitenden Ort von nicht ſo großer
Bedeutung iſt würde bei einem Verbrauch von 500,000 Kilogr
eine weitere Belaſtung mit ca 10,000 M bedeuten Von den
dortigen 35 Gerbern haben ſich nur 12 für einen Zoll von 6 M
auf Quebrachoholz nicht wie von der Reglerung vorgeſchlagen
iſt 2 ausgeſprochen während die übrigen 23 gegen jede
Gerbſtoffzölle ſind Die 12 zollfreundlichen Gerber repräſentiren
ungefähr 20 Proz während die 23 welche gegen die Gerbſtoff
zölle ſind ca 80 Proz der Geſammtproduktion Malmedys
repräſentiren

Jn der ſchutzzöllneriſchen Preſſe wird von Zeit zu Zeit
immer wieder zur Beſchwichtigung der großen Maſſe der Kon
ſumenten mit der ganz haltloſen Behauptung operirt daß der
Getreidezoll ja nur zu einem Bruchtheil in den Ge
treidepreiſen zum Ausdruck komme Demgegenüber
möchten wir feſtſtellen daß jetzt auch eine in agrariſchen Kreifen
ſo geſchätzte Autorität wie Dade der Sekrekär des deutſchen
Landwirthſchaftsraths in ſeiner jüngſten Publikation zuglebt
daß ſür die letzten ſechs Jahre der Zoll wohl infolge der
Auſhebung des Jdentitätsnachwetſes ſeit 1894 faſt ganz zur
Geltung gekommen iſt Man wird gut thun dieſes An
erkenntniß einer ſo hervorragenden agrariſchen Autorität ſich
für zukünftige Fälle zu merken

Kirche und Schnle

Jn der Fortführung der Reform des höheren
Schulweſens iſt jetzt ein weiterer Schrütt zu erwarten
der ſich auf die ſechsklaſſigen Nichtvoll anſtalten bezleht
Nach Abſchaffung der ſogenannten Abſchlußprüfung an den Voll
anſtalten ſind die Nichtvollanſtalten gegen iene inſofern ungün
ſtiger geſtellt als bei ihnen die Erlangung des Zeugniſſes zum
einjährig freiwilligen Dienſt zur Zeit noch an die Ablegung der
Reifeprüfung geknüpft iſt Bei den Vollanſtalten dagegen
wird jetzt das Einjährigen Zeugniß mit der Verſetzung nach
Oberſekunda ohne weitere Prüfungsdrangſale erreicht Dieſe
ungünſtigere Geſtaltung der Dinge ſoll nun nach der Nat Zta
dadurch ausgeglichen werden daß die Schlußprüfung an den
Nichtvollanſtalten vereinfacht und möglichſt dem Verfahren bei
den Verſetzungen an Vollanſtalten aleichgeſtellt wird Damit
wäre denn ein weiterer Schritt zur Durchführung der Schul
reform gethan Die Frage der Vorbildung zum juriſtiſchen
Studium insbeſondere die Zulaſſung der Realiſten auch zu
dieſem Studium hat übrigens noch immer keine Erledigung
funden



Parlamentariſches
Der neue Marineetat ſoll dem Vernehmen nach eine

Forderung für die geſtrandete Gnelſenan bringen jedoch nicht
als Schiſfsneuban ſondern in Form einer größeren Bau
rate zum Umbaun älterer Korvelten zu Schulſchiffen

Dem Bundesrath wird wie verlantet bel ſeinem dem
nächſtigen Zuſammentritt der dem Reichstage verſprochene Geſetz
entwurf wegen Beſeltigung des fliegenden Gerichts
ſtandes der Preſſe zugehen

Beil der geſtern im erſten Wahlbezirke des ReglerungsbezirksDanzig ſtattgehabten Lahbiags Erfopwadl wurde Kammer

herr v Oldenburg Jannuſchau konſ mit allen 294 abgegebenen
Stimmen gewählt

Parteinachrichten

Anläßlich des Todes unſeres Halleſchen Mitbürgers des
Profeſſors Dr Rudolf Haynm ſchreibt die Nat Korreſp
daß die nationalliberale Partei in dem Verſtorbenen ehnes ihrer
älteſten Mitglieder verloren hat und giebt dann folgenden Nachruf

der Nat Ztg Ranm
Haym war einer der Veteranen des nationelen gemäßlgten

Liberalismus dem er in der verſchiedenſten Thätigkeit wichtige
Dienſte geleiſtet hat Schon vor dem Jahre 1848 eln Vor
kämpfer deſſeiben namentlich durch die Schilderung und Wür
digung des preußiſchen Vereinigten Landtags wirkle er nach
dem Ausbruch der Bewegung von 1848 publiziſtiſch und parla
wentariſch in dem nämlichen Sinne Die erſte Nummer der
National Zeitung vom I April 1848 enthlelt einen von Haym

unterzeichneten Leltartikel der zwei Wochen nach dem Straßen
kampf die Beſonnenbelt zur Geltung zu bringen ſuchte die allein
dauernde Erfolge ſichern konnte Haym wurde in die deutſche
Nalionalverſammlung zu Frankfurt gewählt dort gehörte er zu
der gemäßigt liberalen Erbkaiſerpartei die in großen Zügen die
Geſtaltung 3 hat in welcher der deutſche Natlonalſtaat
1870 zur Wirklichkeit wurde Haym war einer der letzten noch
Ueberlebenden von den Kaiſerwählern die den König von
Preußen Friedrich Wilhelm IV zu der Kalſerkrone beriefen welche
er frellich ablehnte nach zwei Jahrzehnten hat König Wilhelm I
ſle ſich erkämpft Nach dem Scheitern des erſten deulſchen
Parlaments leitete Haym kurze Zeit in Berlin die damals be
gründete Konſtlintionelle Zeitung die Reaktion blies ihr das
Lebenslicht aus indem Haym polizeillch aus Berlin ausgewleſen
wurde Jn Halle wo er ſich dem akademiſchen Lehramt widmete
gehörte er der altliberalen Partei an die während der fünfziger
Jahre die Oppoſition gegen das Manteuffel ſche Mißregiment
aufrecht erhielt Kaum hatte aber die Einſetzung der Regentk
ſchaft die Möglichkeit neuen Wirkens in der Preſſe eröffnet als
Haym ſich daran als Herausgeber der neu begründeten
Preußiſchen Jahrbücher betheillgte Nach der Begründung

der natlonalliberalen Partei trat er dieſer bei unerſchülterlich
ebenſo in der maßvoll liberalen Geſinnung wie in der Ueber
za vorn der Nothwendigkeit entſchledener Vertreinng

erſelben

Heer und Flotte
Wie das Oſtpreußiſche Tageblatt erfährt iſt geſtern dem

Vertheidiger des im Gumbinner Prozeß angeklagten Sergeanten
Hickel Rechtsanwalt Horn telegraphiſch die Meldung zu
gegangen daß der kommandirende General Graf Finck von
Finckenſtein bezüglich Hickel s die Reviſion angemeldet hat

Mittheilungen des Kriegsminiſterlums über die Fahrt der
Truppentransporkſchlffe König Albert 26 Augnſt
Singapore an 28 Auguſt ab Dampfer Bahia 24 Auguſt
in Tongku an hat durch Taifun ſechs Boote ver
loren alles wohl Dampfer Tucuman 28 Auguſt ab
Singapore

Die Herbſſtparade der Berliner Truppen am 2 Sept
e auch der Sühneprinz Tſchun beiwohnen ſollte iſt abgelagt

orden

Proteſte gegen den Zollte rifentwurf

Die Vereinigung der Export Kommiſſions
ſirmen Berlins hat in ihrer letzten Sitzung zum neuen
Zolltarifentwurf folgende Reſolution geſaßt

Dle Tendenz des neuen Zolltariſentwurfes mit den vor
geſehenen Zollerhöhungen für agrariſche Produkte ſowle ins
beſondere mit ſeinem Doppeltarif für Getreide 1äuft dem
Beſtreben nach Abſchluß günſtlger Handels
verträge völlig zuwider und beſchwört die Geſahr einer
wachſenden handelspölitiſchen Feindſchaft mit dem Auslande
herauf Von einer ſolchen Handelsſeindſchaft wird in aller
erſter Linie der Export Kommiſſionshandel getroffen welcher
als Pionier des deutſchen Gewerbefleißes durch ſeine aus
wärtigen Vertreter und Zweighäuſer in allen Ländern der
Welt für die deutſche Jnduſtrie Geſchäftsverbindungen anknüpft
und den Abſatz deulſcher Fabrikate im Auslande nicht nur ver
mittelt ſondern anregt und durchführt Auch die zahlreichen
annöthigen Zollerhöhungen für induſtrielle Erzeugniſſe bilden
eine ſchwere Gefahr für den Neuabſchluß der
Handelsverträge Sie laufen zu einem großen Theile
ſogar den rer e Wünſchen der Jntereſſenten zu
deren Gunſten ſie angeblich beabſichtigt ſind direkt zuwider
Die Vereinigung der Export Kommiſſionsfirmen Berlins
nimmt deshalb im Jntereſſe des deutſchen Export Kommiſſions
handels und der deutſchen ExportJnduſtrie entſchieden gegen
die handelsvertragsfelndliche Tendenz des neuen Zolltarif
entwurfes Stellung

Vom dentſchen Katholikentag
III
H u C Osnab rück 28 Aug

Die dritte geſchloſſene GeneralVerſammlung wurde
vom Reichslags Abg Frhrn v Tbünefeld Augsburg eröffnet
Zur Verhandlung ſtehen heute die Anträge des Ausſchuſſes für
Diſſenſchaft Schule Unterricht Preſſe und chriſtliche Kunſt
3 Befürwortung durch Abg Dr Opfergelt wurde ein

lnkrag angenommen der es für geboten erklärt
bis zum Erlaß des chriſtlichen Vollsſchulgefetzes oder bis

zu einer anderweiken geſetzlichen Regelung die Elnnahmen
des Bonifacius Vereins in außerordentlicher Weiſe ſo
zu ſteigern daß er in den Stand gefetzt wird Einrichtungen
zu treſfen welche es ermöglichen die Lehrperſonen privater
Diaſporaſchulen bel Uebernahme in den öffentlichen Volks
ſchuldienſt und ſolche dürftiger Dioſporaſtellen während ihres
Wirkens dort den Lehrern öffentlicher Volksſchulen in ihren
Bezügen gleichſtellen zu können

Der Aukrogſteller begründete den Antrag damit daß die andere
Konfefſſion ein vorzügliches Schulweſen habe und daß der
bevorſtehende neue Kultürkampf beſondere Pflege des
Schulweſens zur Pflicht mache Weiter wurden folgende An
träge angenommen

I Die 48 Generalverſammlung der Katholiken Deutſch
lands empfiehlt den katholiſchen Abiturienten dringend ſich in
größerer Zahl dem Studium der Philologieder Mathematik uſw zu widmen Begründung Der
herrſchende Mangel an katholiſchen Kandidaten des höheren
Lehramts

e Die Generalverſammlung macht die unlerſtützungs
bedürſtigen katholiſchen Studirenden Deunlſchlands nach
r äcdlich aufmerkſam auſ die bereits beſtehenden
Stipendien und älteren rwittel welche egholiken entweder ausſchließſf ehadoch zugänglich find ch ß ch vorh lten oder denſe en

Zur Verhandlung gelangie darauf die Duellfrage Von
Fürſt Karl zu Löwenſlein wird hierzu ſolgender Ankrag geſtellt

Die 48 Generalverſammlung der Kalhollken Deutſchlands
bezeugt hiermit öffentlich ihre arnndſäbliche Verwerfung des
Duells als einer Einrichtung welche der Vernnnſt und dem
Gewiſſen den Forderungen der Civlliſation und den beſtehen
den Geſetzen dem Woble der Geſellſchaft und des Staales
zuwiderlänſt Sie erklärt es für ein leeres ungerechtes Vor
urtheil daß wer ſich nicht im Zweikampf ſchlägt darum den
Vorwurf der Feigheit verdiene und betrachtet denjenigen der
ein Duell aus Ueberzengung abſchlägt als einen Ehrenmann
dem ſie ihre volle n za Jn unverkürzter Aufrecht
erhallung des Nechts Beleidigungen auf jede geſetzmäßige
Weiſe von ſich abznuwehren und wenn die Umſtände es er
heiſchen ſür dieſelben Genugthuung zu verlangen erachtet ſie
dle Errichtung von Ehrengerichten für unbedingt geboten deren
Entſcheidung dem Beleidigten wirkliche Genugthuung ver
ſchafft ſo daß derſelbe nicht mehr verleltet wird ſich dieſelbe

auf zweifelhafte und unerlaubte Weiſe mit der Waffe zu
uchen

Reichs und Landkagsabgeordneter v Grand Ry Kellenis
bel Enpen führte dazu aus Wir müſſen in der Reſolution aus
drücklich betonen daß das Duell gegen das Gebot Gottes iſt
Stürmiſcher Beifall Es wird einer andauernden Thätigkelt

vielleicht geſetzllcher Maßnahmen bedürſen um den geſellſchaſtlichen Vorurtheilen enkgegenzuwirken Wir appelliren an das

Gewiſſen der höchſten Stellen des Staates und der
Geſellſchaft Stürmiſcher Belfall Es geht nicht an in
feierllcher Weiſe zur Uebung der Gottesfurcht aufzufordern und
gleichzeitig die Gebote Goltes und der chriſtlichen Sitte hlntan
zuſetzen wenn es ſich um ein geſellſchaftliches Vorurtheil handelt
Stürmiſcher Belfall
Nachdem auch Graf Stolberg Weſtheim für den Antrag

geſprochen hatte wurde derſelbe einſtimmig angenommen

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die oſt kolportirte und oſt widerlegte Bchauptung daß die
Buren engliſche Soldaten die ſich ihnen ergeben
niederſchießen wird jetzt an amtlicher Stelle in London
als unumſtößliche Thatſache angeſehen der man durch neue
Strafandrohungen zu begegnen ſucht Eine Depeſche Lord
Kitchener s aus Prälorka vom 25 d M berichtet

General Hildyard hat mir eidliche Ausſagen übermittelt
welche beſtätlgen das am 6 Juni in Graſpan bei Reitz ein
Leutnant und zwel Soldaten erſchoſſen worden ſind nachdem
ſie ſich ergeben hatten Jch habe Abſchriften dieſer Ausſagen
an Steijn und Botha geſchickt

Staatsſekretär des Krieges Brodrick hat daranuſhin an Kitchener
folgendes telegraphirt

Wir vernehmen daß Sie hinſichtlich des an unſeren Ver
wundeten bei Vlakfontein begangenen Todtſchlages keinerlei
befriedigende Zuſicherung erhalten haben Jn Anbetracht der
in Jbrer Depeſche aufgeführten Thatſachen ſind wir der An
ſicht daß Sie durch Proklamation bekanntgeben müſſen
daß die Mitglieder eines Kommandos das einen ſolchen Akt
der Gewaltthätigkeit begangen hat als ſchuldig angeſehen
werden wenn bewleſen wird daß ſie bei Ausſührung der
That anweſend waren ob ſie nun wirklich daran theil
genommen haben oder nicht und daß der Chef des Kom

Kommandos je nach dem Grade ihrer Mitſchuld Tit dem
da oder mit einer leichteren Strafe werden beſtraft
werden

Die Sache dürfte bei dem varilrenden Beſtande der Buren
kommandos in der Praxis nicht ohnehdie grauſamſten Un
gerechtigkeiten durchzuführen ſein Die Lord Kitchener an
befohlene Maßregel wird die Erbitterung mit der der Krieg
geführt wird nur noch verſchärfen

Der ſchon nenlich verzeichnete von Brüſſel ausgehende Bericht
der Zar werde mit dem Präſidenten Krüger perſönlich über
den Burenkrieg konſeriren tritt neuerdings in einer anderen
Verſion auf Nach Meldungen aus Petersburg hat Dr Leyds
vom Grafen Lambsdorff die Zuſicherung erhalten daß der Zar
den Präſidenten Krüger in Compiègne empfangen wird
Vlel Wahrſcheinlichkeit hat ſie nicht für ſich

Das Burenkommando unter Scheepers dringt
unterdeß immer welter zur Meeresküſte vor und bedroht die im
Süden der Kapkolonie gelegene Moſſelbal

Uebrigens gehen auch in England ſelbſt Gerüchte von einer
eventuellen Jntervention des Zaren So verbreitet
Dally Mail folgende Nachricht Während der Reiſe des

Zaren ſoll auch die Transvaalfrage berathen werden da der
Zar ſeine Haltung verändert habe und jetzt zur Jntervention
geneigt ſei Auch in Frankreich werde die Transvaalfrage
Gegenſtand der polltiſchen Erörterungen werden König Eduard
wird auf Schloß Fredensborg vom Zaren perſönlich über die
beabſichtigten Schritte unterrichtet werden Man thut wie
geſagt gut dieſe Nachrichten mit Skeplizismus auſzunehmen

Oeſterreich HNugarn
Jn Ungarn iſt man angeſichts der neuerlichen Wirren auf dem

Balkan recht argwöhniſch gegen Rußland man meint
und wohl nicht mit Unrecht die ruſſiſche Diplomatie die an dem
im Schwarzen Meer konzentrirten ſtarken Geſchwader kräftigen
Rückhalt habe fiſche dort im Trüben um auf Koſten Oeſterreichs
dominirenden Einfluß auf dem Balkan t erlangen Peſter
Lloyd hält es für unerläßlich daß die Leitung der öſterreichiſch
ungariſchen auswärtigen Angelegenhelten ſich über die wahren
Abſichten Rußlands auf der Balkanhalbinſel Klarheit verſchaffe
und dann ernſtlich erwäge ob die Aufrechterhaltung des Pelers
burger Uebereinkommens vom April 1897 im Jnutereſſe der Orlent
politik OeſterreichUngarns wünſchenswerth ſei

Bel den öſterreichiſchen Manövern nächſt Aurolzmünſter wurde
nach dem Linzer Volksblatt aus der Richtung wo das
böhmiſche Regiment Nr 102 ſtand gegen den General
ſtab ein ſcharfer Schuß abgeſeuert Ein in der Nähe
ſtehender Reſerviſt der Tiroler Kaiſerjäger ſank von der Kugel
getroffen zu Boden und ſtarb anf dem Transport

England
Die Entſchädigungskommiſſion befaßte ſich am Mitt

woch mit den Anſprüchen der aus Transvaal ausgewieſenen
Deutſchen Es wurden 128 Entſchädigungsanſprüche vorgelegt
darunter diejenige des Dr P Chriſtlanſſen welcher 31,750 Pfund
für ideelle Schädigung fordert Ferner verlangt Schmitt der
Beſitzer eines Hotels in Prätoria 11,900 Pfund darunter
10,000 Pfund für theilweiſen Verluſt des Augenlichts Ein
Schankwirth in Johannesburg Namens Theinert verlangt
10,000 Pfund für ideelle Schädigung Der Geſammtbetrag dieſer
Forderungen beläuft ſich auf 177,000 Pſfund Außerdem wurden
noch 71 Entſchädigungsanſprüche von früheren EiſenbahnAn
geſtellten deutſcher Abſtammung in dex Höhe von 69,125 Pfund

legt das ſind alſo zuſammen faſt 5 Millionen Mark
angdie ver t werden

Türkei
Das Rundſchreiben mit welchem der franzöſiſche Botſchafter

Conſtans den Cheſs der auswärtigen Miſſionen in Konſtantlnopel
ſeine Abreiſe anzelgt hat folgenden Wortlaut Jch beehre
mich Jhnen zur Kenniniß zu bringen daß ich im Auftrage
meiner Regierung Konſtantinopel heute verlaſſe VBotſchaſtsrath

apſt bleibt vorläufig hier um mit dem Perſonal die Erledigung

forgen

mandos mit dem Tode und die übrigen Mitggeder des

Die Pforte begnſtragte den lürkiſchen Botf alter i
Paries Munir Bey der gegenwärtig in Bernnach Paris zurückzukehren vo weit n ic

Nordamerika
Der große Stablarbelterſtreik unter ungünſtigen

Auſplzien begonnen verllert immer mehr an Chancen für die
Arbelter Shaffer ſelbſt richtete neuerdings ein Schrelben an
die Mitglieder des Exekutiv Komltees des Verelnigten Stahl
arbeiter Verbandes in dem er ſie auffordert dem Plan zur Bel
legung des Ausſtandes über den am letzten Sonnabend ſich die
Vertreter der Natlonalen Arbeiter Vereinigung und des Stahl
arbeiter Venbandes geelnlgt haben zuzuſtimmen

Südamerika
Die aroßkolumbiſche Bewegung nimmt ihren Fort

gang Zweitauſend Auſſtändiſche drangen am Mittwoch von
Kolumblen in Venezuela ein angeblich zu dem Zwecke um an
dem Slturze des Präſidenten Coſtro mitzuwirken Wenn dies
r wäre ſolle etwas Aehnliches in Nicaragua verſucht
verden

Daß die Bewegung aber zum Ziel gelangen wird erſcheint
nach folgender Meldung des VBerl Tabl aus New Portk
zweifelbaft 2500 kolumbiſche Aufſtän diſche ſind von den
Regiernngstruppen bei Angpolma geſchlagen worden Ein
Truppenkörper von 10,000 Mann unker dem Befehl des früheren
Kriegsminiſters General Valencia bewacht die Grenze

Wle in Niearagug hat ſich jetzt auch in Ecuador die
Regierung mit aller Beſtimmtheit gegen den großkolumbiſchen
Gedanken ausgeſprochen Beide Staaten bleiben bei der Be
wegung nentral ſo lange ſie nicht direkt in Mitleidenſchaſt ge
zogen werden

China
Nach den neueſten Nachrichten des Oſtaſiat Lloyd aus
Südtſchili ſind die Aufſtändiſchen nach den Meldungen der
chineſiſchen Zeitungen vollſtändig im Beſitze des Gebietes ſüd
ch von Paotingfu durch das die Straße nach Kalfeng

führt Nachdem vor einigen Tagen achttauſend kaiſerliche
Truppen aus Anhnul bei Poyeh von etwa zweitanſend Rebellen
in die Flucht geſchlagen ſind liegt das Land offen vor
ihnen Anpingahſten Kichou Poyehhſien und Wanhſien ſind be
rells in den Händen der Rebellen die die Städte gründlich ge
plündert haben

Dem General Lupenyuen haben ſie acht Wagen mit Muni
tion abgenommen und eine Kriegskaſſe in der mehrere
tauſend Taels waren

Li Hung Tſchang hat ſich in ſeiner Elgenſchaft als General
gonverneur der Provinz an den Gouverneur von Shantung
Yuanſhlkaf gewandt und ihn um Entſendung weiterer tauſend
Mann ſeiner gut geſchulten Truppen gebeten Ob Puanſhikat
dieſem Anſinnen nachkommen wird darf bezweifelt werden zu
prg de ſich ſchon größere Abtheilungen ſeiner Truppen in Tſchiti

efinden
Das Edikt durch welches die Einfuhr von Feuerwaffen

und von Munition verboten wird iſt Dienstag abend
erlaſſen worden Das Edikt übergeht die weſentliche Thatſache
daß das Verbot ſich auf die Regierung bezleht mit Stillſchweigen
und ſtellt die Sache ſo dar als ob die Regierung die Einfuhraus freien Stücken verblete um die Wiederholung der Unruhen

und des Räuberunweſens zu verhindern Die Gefandten ſahen das
Edikt für ungenügend an und hielten geſtern eine Per
ſammlung ab um über das Edikt zu herathen Man ſKedt
die Chineſen verſtehen es meiſterhaft eine ihnen unbequeme Ver
einbarung zu umgehen

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Die fürſtlichen Erhalter der Univerſität Jeng verliehen

dem Direklor der Frauenklinik Profeſſor Schultze zu ſeinem
goldenen Doktorjublläum hohe Orden Aus Weimar ſelbſt über
de tie Geheimer Regierungsrath Rollert die Glückwünſche der

eglerung
t

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein ſich nicht gerade durch Zuverläſſigkeit auszeichnendes

Depeſchenbureau bringt aus Monkreal eine Nachricht deren
Jnhalt gegen eine der bedeutendſten Autoritäten der europälſchen
Gelehrtenwelt gegen keinen Geringeren als Profeſſor Robert
Koch gerichtet iſt Es theilt die Behauptung des Montrealer
Profeſſors Adami mit daß die von Profeſſor Koch auf dein
Londoner Kongreß auſgeſtellte Tuberkuloſetheorie
ein Plagiat ſei aus einer Abhandlung die er Adamh im
Jahre 1899 geſchrieben habe Dieſelbe ſei von dem deutſchen
Generalkonſul in Montreal dem Berliner Verein an deſſen Spitze
Profeſſor Koch ſtehe übermittelt worden Wir ſind überzeugk
Profeſſor Koch wird ſich gegen dieſen ſchweren Vorwurf zu
ſchützen wiſſen

Dreißig Jahre waren s geſtern her ſeit das National
Theater am Weinbergsweg in Berlin eröffnet wurde Der
Gedenktag weckt auch wieder die Erinnerung an einen vielen

allenſern noch wohlbekannten Mann den früheren Halleſchenbeaterdirektor Friedrich Gumtau der das Muſenhdaus am
Weinbergsweg in Pacht nahm und es zum Anſehen eines Volls
theaters im beſten Sinne des Wortes brachte Gerade unter
Gumtau s Leitung kamen im Natlonal Theater Vorſtellungen
zuſtande die zu tbheater hiſtoriſcher Bedeutung gelangt ſind
Gumtau der in der Theaterwelt als Bühnenleiter ſich einen
Ruf erworben ſammelte viel jüngere Künſtler um ſich von
denen manche ſpäterhlu zu greß Bedeutung gelangtey es ſei
bier nur an Stella Hohenfels erinnert die hier am 7 Jan 1873
als Lulſe in Kabale und Liebe ihren erſten theatraliſchen
Verſuch hielt ferner an Adolf Klein der als junger Anfänger
bereits das Charakterfach vertrat und hier u a Rollen zuerſt
Anzengruber s Meineidbaner creirte Dem klaſſiſchen
Repertoire bereitete Gumtaun eine Pflegeſtätte und namentlich die
Shakeſpearedramen zu denen Gumtau Otto Lehfeld s Mit
wirkung ſich geſichert hatte fanden beim Publikum begelſterte
Auſnahme Doch blieb Gumtau nur drei Jahre au der Spitze
dieſes Jnſtlints er kehrte wieder an das Theater in Halle
zurück und ſchloß ſeine Vorſtellungen mit einer Aufführung von
Laube s Karlsſchülern am 30 April 1874 Später gerleth das
National Theater leider in Verfall und am 4 April 1883

brannte es nieder Kein Phönix iſt aus ſeiner Aſche erſtanden

Gerichtsverhandlungen

o Naumburg a 27 Aug Am 16 Sept 1897 war
der Reutner Martſch in Treben geſtorben der außer e
weitlänfigen Verwandten die er mit bedacht ſein übrlges Ver
mögen der Stadt Lützen vermacht hatte wovon ein Thell zur
Verſchönerung Lützens verwendet werden ſollte während dle
Zinſen von dem übrigen Theil an jnnge ſtrebſame Kunſthand
werker aus Lützen und Treben zur Verthellung gelangen ſollte
Nach dem Tode fand ſich nun daß im Nachlaß zwei Hypotheken
brlefe über 10,500 Werthpapiere in Höhe von 17,500 M
und 9 Sparkaſſenbücher über 12,834 M fehlten die der Bureau
Vorſteher Emil Burkhardt aus Lützen zuletzt in Kirchhain wohn
helt in ſeinem Beſitz hatte Dieſer war dem Martſch in ſeinen

techtsgeſchäften behilflich geweſen und als ſich nun ein Prozeß
des Teſtamentsvollſtreckers gegen Burkhardt entſpann bebanptete
Burkhardt die beiden Hypothekenbriefe in Höhe von 10,500 M
habe ihm Martſch 14 Tage vor ſeinem Tode geſchenkt Die
darüber vorgelegte Ceſſion trug auch den Namen des Mortſch
doch die notarielle Beglaubigung fehlte Bezüglich dieſes Falles
wurde ſduehne auch Burkhardt das Beſitzrecht an den beiden
Hypothekenbrlefen zugeſprochen Jn Bezug auf die Werth

aplere in Höhe von 17,500 M behquplete Buxkhardt der verer laufenden Angeltgenheltzn von ſpeziellem Jntereſſe zu be florbene Märtſch habe ſie ihm für die ledige Heurlette Delniche



velche Martſch lange Jahre die Wirthſchaft geführt
Wige Lohn für deren Dienſte Er habe ſie umſetzen

einicke auf der Frl anlegen ſollen Dieſer Fall
n per rer bt t denn a rrden da Burkhardt die Paplere in ſeinem Nutzen verre daben ſoll Die 9 Sparkaſſenbücher über 12,834 M

wiu Vurkhardt gleichfalls von Martſch geſchenkt erhalten haben
dem Prozeß vor dem hieſigen Oberlandes ericht war da

den von feinem Prozeßgegner eingewendet worden B habe ſie
7 Tage vor dem Tode des Martſch aus deſſen Geldkaſſette vom
en eſiohlen Zur Entkräftung dieſer Behauptung brachteVolk am 8 Jan d J beim h Oberlandesgericht

e Schreiben bei worin die Henriette Helnicke und der Guts
ſiher Erwin Walther in Kleingoddula eidesſtattlich verſicherten

Malbardt ſei an dem betreffenden Tage überhaupt nicht auf den
Hoden des Marlſch gekommen Als nun die beiden Heinicke
d Wallber als Zeugen darüber vernommen wurden ſtellte

ſich heraus daß ſie delde mit dem betreffenden Tage den Todestag
eieſnt hatten Sie hatten zwar das Schriftſtück unterſchrieben

och ohne den Juhalt ſich vorher genau anzuſehen Heute hatten
h deshalb die beiden wegen falſcher Abgabe elner eldesſtattlichen

Verſicherung Burkhardt wegen Anſtiſtung dazu und Diebſtahls
u verantwörten Während Vurkhardt jede Schuld beſtritt be

dundete die Heinicke daß ſie in Begleilung von Burkhardt am
Tage vor dem Tode des Martſch nach dem Boden gegangen ſet
um dort in die Geldlade elwas zu legen dabel habe V aus der
Lade die Sparkaſſenbücher genommen mit dem Bemerken er
wolle auch etwas für ſich haben Nach einer umfangreichen
Beweisaufnahme wurde die Heinicke und Walther wegen der
ſalſchen Abgabe der eldesſtattlichen Verſicherung freigeſprochen
Buribardt erhlelt wegen Diebſtahls der Sparkaſſen
dücher 3 Jahre Gefängniß und wurde ſofort verhaftel

Köln 28 Aug Die Köln Zta theilt in ihrer heutigen
Abendausgabe mit ſie habe gegen das in zweiter Jnſtanz er
ſolgie Uriheil in Sachen der Goldenen Hand die
Revlſlon beim Reichsgerlcht angemeldet

e Ü

i Oehr r die
wird wohl

Provinzialnachrichten
M Telitzſch 28 Ang Neue Brauerei Pen

ſionirung Endlich iſt im benachbarten Croſtitz das durch
ſein Bler weilt und brelt in unſerer Gegend bekannt iſt die
ſchon längſt geplante zweite Brauerei ueben der bisberigen
Oberländer ſchen zuſtande gekommen und zwar als Aktlen
unlernehmen Leipziger Fach und Geldleute An der Spitze des
Konſortiums ſteht Herr Brauereibeſitzer Lapp in Lelpzig
Lindenau Die Eintragung in das Leipziger Handelsregiſter iſt
bereits erfolgt Das nunmehr endlich feſtbegründete und
finanzirte Unternehmen hat ſchon inſofern eine Geſchichte,
als es bereits durch verſchiedene Hände gegangen iſt und die
Grundſtücke mit ſchon theilweiſe aufgeſührten Bauwecken bereits
unter den Hammer gelaugten ehe ſie beendet waren Endlich
ſcheint das Unternehmen nunmehr in die rechten Hände gelangt
und damit geſichert zu ſein Der hieſige Realſchullehrer
Berger der im vorigen Jahre bereits ſein 50 jähriges Dienſt
jubiläum feierte tritt demnächſt in den Ruheſtand

Als ſichBitterfeld 28 Aug Erwiſchter Dieb
geſſern abend gegen 9 Uhr der Kellner G der hieſigen Bahnhofs
wirthſchaft bereſlls zu Bett begeben hatte jedoch noch nicht ein
geſchlafen war öffnete ſich die Thür des Schlafzlmmers und ein
fremder Mann trat herein brannte ein Streilchholz an um die
Lampe anzuzünden leuchtete ſodann im Zimmer umher und ent
deckie den im Bett Liegenden den er ganz harmlos fragte Sle
ſind wohl der Kranke den ich maſſiren ſoll Als er eine an
Klarheit nichts zu wünſchen laſſende Antwort erhlelt ſuchte er
ſich ſchleunigſt zu entſernen Der Kellner verfolgte ihn jedoch
und es gelang auch mit Hilfe einiger anderer Perſonen den
Dieb zu erwiſchen Dieſer entpuppte ſich als der wiederholt
wegen Diebſtahls mit Zuchthans vorbeſtrafte Arbeiter Paul
Böge aus Deſſau Er hatte vorher im Warteſaal ein Glas
Bler getrunken und von hier die Gelegenheit zu dem Dlebſtahls
verſuche benutzt

Schönebeck 28 Aug Ertrunken Jn Frohſe ſtürztegeſtern beim Beladen eines Kahnes der Arbeiter Lies ke von
dem durch den Regen glatt gewordenen Steg in die Elbe und
ertrank Er hinterläßt ſeiner Frau drei Kinder

Jeſſen 28 Aug Von der Militärbahn Nach
ſtehend noch einige Mittheilungen über die militäriſche Schmal
ſpurbahn die in wenigen Wochen die Eiſenbahnbrigade gebaut
hat Die Vahn zweigt ſich von der Militär Eiſenbahn Zoſſen
Cummersdorfer Schleßplatz bei dem Dorfe Mellen ab führt
über die Feldmark Saalow Gadsdorf Lüdersdorf Klein
Schulzendorf Nauendorf Clieſtow und ſetzt ſich vom Kreiſe
Jüterbog Luckenwalde nach Treuenbrietzen Marzahna Rahns
dorf Zahng Külſo Elſter nach ihrem Ausgangspunkte Jeſſen
fort Eine ſehr ſchwierige Aufgabe bot die Ueberbrückung
der Anhalter Bahn dar Zwiſchen Nauendorf und Clieſtow in
der Näbe des kleinen lieblich gelegenen Clleſtower Sees hat
die bayriſche Compagnie ein wahrhaft e Kunſtwerk höl
zernen Brückenbaues vollbracht es galt eine Brücke herzuſtellen
die über die Telegraphenſtangen und Leitungsdrähte der An

lter Bahn führt Dazu wurde ein öſtlich der Anhalter Bahn
elegener Sandhügel benutzt auf den zunächſt die zu erbauende

Schmalſpurbahn in ſanfter Steigung die man durch Ausſchach
tungen erzlelte hinaufgeführt wurde Dann wurde am Fuß des

ügels dicht am Gleiſe der Anhalter Bahn durch Einrammen
erbinden und Veraukeru mächtiger Fichtenſtämme ein feſter

Brückenbock von 7 Meter Höhe geſchaffen von dem aus dann
die Brücke hoch über die Leilungsdrähte der Bahn geſchlagen
wurde Um ein ſanſtes Gefälle nach Weſten zu erzielen wurden
immer neue brückenartige in ſich feſt verbundene und verankerte
Balkengebinde aufgerichtet von denen das nächſtfolgende immer
ein wenig niedriger war Von der und Großartig
keit des Gefälles kann man ſich eine Anſchauung machen
wenn man bedenkt daß es eine Länge von ungefähr 250 Meter
hat Es iſt ein wahrer Wald rieſiger Baumſtämme der ſich
dem Auge darbietet Alle Bauunnternehmer und Zimmermeiſter
der ganzen Umgegend haben ihren geſammten Vorräth an Baum
ſtämmen gelieſerk und als dieſe maſſenhaſten Lieferungen dem
nothwendigen Bedürfniß noch nicht genügten mußten aus dem
nahen königlichen Forſt noch eine Menge Hölzer an Ort und

Stelle geſchafft werden Der Schätzung eines Sachverſſändigen
nach ſind zu dieſem koloſſalen Brückenbau ca 700 Feſtmeter
Holz verwendet worden Höchſt intereſſant war es die Soldaten
bel ihrer ſchweren Arbeit die bei der Hitze dieſer Tage manchen
Schwelßtropfen koſtete zu beobachten Auf Kommando wurden
die ſtärkſten Stämme von 20 30 Perſonen gefaßt auf die
Schultern geboben an Ort und Stelle mit dem anderen Gebälk
durch eiſerne Anker und hölzerne Querbalken flink und gewandt
verbunden dann das in ſich feſt geſügte und verbundene Gebind
ſicher und fachkundig in die Höhe gewunden und mit dem vorigen
Gebind durch ſtarke Querrlegel und ſeitlich durch ſtarke Stangen
Perelnigt Oben wurden faſt zu gleicher Zeit die feſten Unter
EPu e e und dieſe dann ſelöſſ gelegt und befeſtigt
T Morgen Donnerstag wird die geſammte bayriſche Com
ganie ca 270 Mann in der Nachbarſtadt Zahna zu

Faenaezegen und durch Preußen in ihrem Vahndlenſt äbgelöſt
Meltag früh fährt dieſe Compagnie noch Berlin um auf Koſten

tn vent d Sonntag erfolgt von Zahna aus die Rückfahrt nach ihrerVarniſon München wo fie Sonntag früh eintreffen d

Bölsdorf 23 Aug Tangerreguli Die Erdarbeiten ſür die Regulirung des an 3 ſo v Herbſt
zum Herbſtendet ſein Für die leſige Mühle die aus Hant vol

Morgen Aboten worden iſen den beſteht d 50,000 N ge

wenigen Tagen war der gewalflige Bau fertiggeſtelt

Preis hat der Müller dem Altm zu T

halte vermindert die Mühle alſo entwerthet wird
Müller eine Klage angeſtrengt

BVenneckenftein 28 Ang Zur Stadtverordneten
vorſteherwahl An Stelle des bisherigen Stadtverordneten
vorſtehers Hartung der das Amt deshalb nſedergelegt hatte
weil Bürgermeiſter Schoch ſelt einiger Zeit nicht mehr an den
Stadtverordneten Sitzungen theilnimmt wurde in der letzten
Stadtverordneken Sitzung im zweiten Wahlgange der bisherige
ſtellvertretende Vorſleher Kaufmann Karl Jbe gewählt Die
Wabl eines ſtellvertretenden Stadtverordnetenvorſtehers kam nach
fünf vorgenommenen Wablgängen nicht zuſtande die Verſamm
lung löſte ſich daher um 1212 Uhr nachts auf Bürgermeiſter
Schoch hatte erklärt an den Verſammlungen der Stadlver
ordneten erſt dann wieder thellnehmen zu wollen wenn eine

r geſchaffen ſei die dem Stadtverordneten
orſteher disciplinariſche Beſugniſſe darüber gebe parlamentariſche

Ungebörigkeiten und perſönliche Beleidigungen zu ahnden
Wernigerode 28 Aug Kaiſerliches Geſchenk Die

der Schützengilde vom Kaiſer geſchenkte r iſt geſtern hier
eingetroffen ſie wird demnächſt felerlichſt übergeben werden

Haſſerode 28 Aug Explodirte Feuerwerkskörper
Schwere Verletzungen erlitt heute morgen der Arbeiter Peters
Er war vom Elektrotkechniker Knolle mit der Herſtellung von
Fenerwerkskörpern beſchäſtigt als die Maſſe plötzlich explodirte
An den Händen und im Geſicht hat der Mann ſtarke Brand
wunden davongekragen Wie die Exploſion eniſtanden iſt noch
nicht aufgeklärt

Weißenfels 28 Ang Neue Schutzgemeinſchaft
g einer vom Obermeiſter der Schneider Jnnung einberufenen

erſammlung der Vorſtände ſämmtlicher hieſiger Jnnungen
wurde geſtern abend die Gründung einer Schutzgemein
ſchaft für Handel und Gewerbe beſchloſſen die an den
ſächſiſch thürhngiſchen Verband der Schußzgemeinſchaſten an
gegliedert werden ſoll und die Hebung und den Schutz des

Handels und Gewerbeſtandes in ſeinen materiellen Jntereſſen
ſowie die Förderung der Reellltät und Solidarltät im Geſchäfts
verkehr bezweckt

Eisfeld 28 Aug Kohlenfunde Jm neuen Schachte
der auf dem Jrmelsberg bei Crock eingetrieben wird iſt man
nunmehr in einer Tiefe von 35 m auf Kohlen geſtoßen ſo daß
man den Betrieb in nächſter Zeit wieder in gewohnler Weiſe
aufnehmen kann

ſo hat der

Erledigte Stellen für Militärauwärter im Bezirke des
IV Armee Corps 1 Oktober 1901 Bernburg Kreiskommunal
Verwaltung BVote anf vierwöchige Kündigung 800 M jährlich das Gehalt
ſteigt von 5 zu 5 Jahren um je 80 M bis zum Höchſtbetrage von 1200 M
Sofort Kalbe Saale Magiſtrat Nachtwächter auf dreimonatigeKündigung
404 M Sofort Merſeburg Landeshauptmann der Provinz Sachſen
Kanzliſt nicht über 35 Jahre alt zunächſt event auf Kündigung ſpäter kann
lebenslängliche Anſtellung erfolgen Anfangsgehalt 1650 das bis auf
2700 M ſteigen kann daneben der tarifmähige Wohnungegeldzuſchuß zur Zeit
360 M jährlich 1 Oktober 1901 Meuſelwitz Stadtrath Schutzmann
auf Kündigung Anfangsgehalt 1000 das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren
um je 100 M bis zu 1400 außerdem 50 M Kleidergeld jährltch
1 Otiober 1901 Oderheldrung en und Hauteroda Landrathsamt in
Cölleda Forſtaufſeher 619 M Jahresgehalt und Nebenbezüge im Geſammt
betrage von 200 P Bewerbungen ſind bis zum 10 Oktober 1901 beim Königl
Landrathsamt zu Cölleda einzureichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes I Armee Corps 1 Oktober 1901 Kafſel Polizeldirektion
mehrere Schutzmänner auf Lebenszeit 1200 M Remunerat on ſowie freie
Dienſtkleidung jährlich nach endgiltiger Anſtellung 180 M Wohnungsgeld
zuſchuß das Gehalt ſteigt bis 1600 M jährlich 1 Dezember 1901 Gera

Reuß Kaiſerl Poſtamt Briefträger bezw Poſtſchaffner zunächſt auf drei
monatige nen ſpäter auf Lebenszeit 900 W Cehalt und 180 M
Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Be
werbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten
Soſort Mel,ungen Kreis Aueſchnuß Kreis KommnnalkaſſenRendant und
Kreisausſchuß Sekretär auf Lebenszeit 1500 M Anfangegehalt das
ſteigt alle 3 Jahre um je 150 M

Gehalt

1 Dezember 1901 Rolſſa
bis zum Betrage von 2400 M

fach Kr Koburg Kaiſerl Poſtagentur Landbrief
träger zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M
Sehalt und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M

in Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Peſidireklion in Erfurt zu
h

Zerbſt 28 Aug Ein menſchliches Skelett wurde
geſtern morgen bel den Ausſchachtungsarbeiten am Kreishansban
geſunden Archivrath Prof Dr Wäſchke legte es blos ſo daß es
in den Umriſſen deutlich zu erkennen war Der Kopf iſt gänzlich
unverſehrt die Zähne ſind tadellos erhalten Man nahm
urſprünglich an daß die Zeit da der Körper der Erde über
geben wurde mehr als tauſend Jahre zurückllegt doch hat ſich
bel näherer Unterſuchung ergeben daß das Skelett aus einer
jüngeren Zeit ſtammt wie die dabei gefundenen Urnen e deutlich
erkennen laſſen Man hat das Skelett mit dem Unterban heraus
gehoben und wird es dem ſtädtiſchen Muſenm überweiſen Hof
photograph Körner machte eine Aufnahme des Fundes

E Rnudolftadt 28 Aug Zum Raubmord in Schmalen
buch el iſt heute weiter zu berichten Die Beweiſe gegen den als
des Mordes verdächtig inhaftirten Glasbläſer Müller mehren
ſich jetzt hat ſich auch herausgeſtellt daß er am 4 Aug in
Gräfenthal eine Uhr verkauſte die nach der Beſchreibung jeden
falls mit der von dem Hirten bis zur Stunde des Raubmordes
getragenen identiſch iſt Die Ubhr die von der Polizei in Gräfen

hal ermittelt wurde iſt der hieſigen Staatsanwaltſchaſt zugeſtellt
worden Heute vormittag iſt Müller nun dem Käufer der Uhr
einem Uhrmacher gegenübergeſtellt worden der ſowohl die Uhr
als auch M als den erkannke der ihm letztere verkauſt Falls
der noch zu ladende Sohn des Ermordeten die Uhr als die ſeines
Vaters erkennt iſt die Beweiskette geſchloſſen Der Mörder
darf dann als überführt gelten

Ans Sachſen und Thüringen Dle obere Saale bei Rudol
ſtadt iſt derart ausgetrocknet daß der Fluß dort zum Bache
geworden iſt Erſt die Sornitz und Schwarza führen dem Fluſſe
wieder einiges Waſſer zu Königin Wilhelmina von Holland
wird im September Schloß Schwarzburg den Ort ihrer
Verlobung beſuchen Jn Lauſcha drohte unter den Arbeilern
des Chriſtbaumſchmuck Verbandes ein Streik anszubrechen Nach
einigen feuchtfröhlichen Tagen der Streikenden wurde die Sache
zu Gunſten der Streikenden beigelegt Jn Gotha wurde ein
Geſchirrführer ſo unglücklich von ſeinem Pferde ins Geſicht ge
ſchlagen daß der Mann beſinnungslos niederſtürzte und lebens
gefährlich verletzt wurde Jn Aslan bei Koburg wurde
ein verheiratheter Mann Vater von vier Kindern nach einem
Strelte von unbekannter Hand im Neuſtädter Walde auf dem
Nachhanſewege erſlochen Jn Gebersdorf bei Gräfen
thal fiel kürzlich nachts eine rn ſo unglücklich aus ihrem
Bette daß ſie mit dem Halſe auf ein Geſchirr auſſchlug und ſich
dabei ſchnittähnliche Verletzungen am Halſe zuzog Die Frau
wurde früh in einer Vlutlache liegend bewußtlos aufgefunden

Jn Fra de hat be erhängte ſich ein 70 Jahre alter
Mann weil ihm kurz vorher ſeine Frau geſtorben war Jn
Weißenfels fiel ein Maler auf einem Neubau um und war
wer todt Ein Hirnſchlag hat ſeinem Leben ein Ende ge
macht

Vermiſchtes
Plötzlicher Tod Der Prediger Hermann Spengler aus

Bernau im Regierungsbezirk Potsdam ſtarb am Dlenstag bei
der Beſteigung des Pilatus infolge Ueberanſtrengung am
Herzſchlage

Eine e Sturmfluth verurſachte wie dem Berl VPörſ
Cour aus eſterland auf Sylt gemeldet wird am Dienstag
ein aroßes Zerſtörungswerk auſ dem Weſterländer Vadeſtrande
Die Hochfluth brandete bis an die Düne überſchwemmte die
Wandelbahn und riß einen großen Theil von ihr mit den
reppen weg Hunderte von Slkrandkörben Zelten Triumphoſge als zu gering gö gelehnt Da durch die Regilirung des

ſtählen und Tiſchen wurden weggeſchwemmt Vadehätten zer

Tanger die Waſſerkraft für die man allein 15,000 M geboten ſchellten wie dünne Spähne Der Sturm der die Strandbaulen
gefährdet dauert an weitere Stürme ſind ſignallſirt Der
Makerialſchaden iſt groß

Eine dreifeche Kindesmörderin iſt jetzt endlich an der ruſſiſchen
Grenze wo ſie ſich unter ſalſchem Namen aufhielt trug
worden Die unnakürliche Mutter iſt eine polniſche Ärbeilerinv
Namens Veronika Kenzerska die in den Jahren 1896 bis
1900 in der Gegend von Döhren bei Hannover wohnte Sie
hat ihre drei Kinder nach anderen Orten in Pflege gegeben ſie
aber heimlich nach einigen Monaten wiedergeholt und getödtet
Jm Jahre 1897 fand man in einem Teiche die Leiche eines
monatlichen Kindes und im Jahre 1899 die eines Knaben im
Alter von 3 Monglen Das Kleid des letzteren lenkte den Ver
dacht der Thäterſchaft auf die Kenzerska doch war dieſelbe wie
vom Erdboden verſchwunden Sie wird nach Hannover trausf
portirt und ſich demnächſt vor dem dortigen Schwurgericht zu
verantworten haben

Eine ruſſiſche Stadt in Flammen Die Oſtdeutſche Volks
zeltung meldet Jn der ruſſiſchen Grenzſtadt Wyßtyten ent
ſtand in der Nacht vom Montag zum Dienstag ein Feuer das
abends noch nicht völlig gelöſcht war Die Stadt iſt zum größten
Theil eingeäſchert hunderte von Familien ſind obdachlos Zur
Löſchung des Brandes wurde von den preußiſchen Grenzgemelnden
Hilfe geleiſtet

Hauseinſturz Geſtern abend um 6 Uhr ſtürzte in der Aeſchen
Vorſtadt zu Bafſel ein fünſſtöckiger Neubau ein Zwiſchen
15 und 20 Arbelter werden vermißt Man ſpricht bis jetzt von
zwei Todten und acht Verwundeten Eine genauere
Kontrolle war unmöglich da das Unglück ſich gerade bel Arbeits
ſchluß erelgnete

Ueber den Untergang des Dampfers Liban Packet llegen
jetzt nähere Nachrichten vor Nachdem das Waſſer des lecken
Schiffes die Maſchinenfeuer gelöſcht hatte ſchifften ſich die
Mannſchaften und Reiſenden in zwei Booten ein von denen
das eine glücklich das Land erreichte das zweite größere kenterte
wobei acht Perſonen ertranken Unter den in dieſem Boote
ſitzenden Perſonen befand ſich auch eine Familie Schulz Mutter
Sohn und zwei Töchter Der Sohn der beim Verlaſſen des
Schiffes eine Korkweſte angelegt hatte konnte ſich beim Kentern
des Vootes ſehr gut über Waſſer halten und der Mutter und
der einen Schweſler behllflich ſein ſich am Boden des gekenterlen
Bovies feſtzuhalten Mit der zweiten Schweſter ſchwamm er
ans Land und kehrte dann um auch die Mutter und die andere
Schweſter zu retten ſchwimmend zum Boote zurück wo er ſeine
Angehörigen nicht mehr vorfand Jhre Kräfte hatten nicht
ausgereicht um ſich bis zur Rückkehr des Sohnes am Boden
feſtzuklammern Der Dampfer Liban Packet iſt inzwiſchen un
weſt Sarkau auf den Strand getrieben wordey und zwar in
einer ſolchen Lage daß ſeine Bergung ausſichtslos zu ſein
ſcheint

Ein raffinirter Schwindler VBls dato galt vorzugswelſe der
Mann an der eiſernen Kaſſe als die des Vertrauensbruchs am
meiſten ansgeſetzte Figur im Bankgewerbe ſeine Thätigkelt war
darum mit einem engen Drahtgeflecht von Kontrolliäßregeln un
geben Daß im Getriebe einer großen Bank aber auch ein Be
amter in untergeordneter Stellung während eines einzigen
Monats 160,000 Francs widerrechtlich an ſich reißen kann
wenn er mit verdrecheriſchem Scharffinn begabt und mit ge
naueſter Kenntniß des Geſchäftsgangs ausgerüſtet iſt das be
welſt der Fall Schiavenato in Mailand Die Ausführung
dieſes Verbrechens verdient zur allgemeinen Warnung gengue
Beſchreibung denn ſie war von faſt geniagler Eluſachhelt
und unfehlbarem Erfolg Den Baſeler Nachrichten wird da
rüber wie folgt berichtet Der Stenograph Schiavenato hatte

egen einen Monatsgehalt von 100 Lire in der Vuchhalterel desCecdito Jtaliano Fillale Mailand Perwendung gefunden Bald
kannte er die Hauptkunden im Kontokorrentverkehr dex
Bank und ſertigte mit falſchen Stemipeln jeder Art nwach
geahmten Brlefköpfen und Couvertaufdrucken wohl ausgerüſtet
Cbecks und Zahlnngsanweiſungen zahlbar an der Eentrale oder
anderen Succurſalen der Bank ſo ſür den Kredit Lyonats mit
46,270 Fr für ein Parlſer Haus mit 110,000 Fr für die axgen
tiniſche Firma Guttermann, Sitz in Marſeille 38,900 Fr
Richtete nun die Bank vorſichtshalber die übllche Anfrage über
die Richtigkeit des Begehrens an den Schuldner ſo ging die
Expedition dieſes Schreibens durch Schiavenato s Hand der es
unlerſchlug und unter genauer Bezugnahme auf eben dieſe An
frage den mit den nachgeblldeten Aufdrucken wohl verſehenen
Ankwortbrlef umgehend in Lyon Paris oder Marſeille zur Poſt
gab Zu dieſem Behuf halte er ſtets eine ſeiner Geliebten
zwei Schweſtern im Alter von 15 und 24 Jahren anf
Reiſen welche genau auf die richtige Stunde den tadellos
fertiggeſtellten Brief der Beſtätigung in Lyon Parlsoder Marſeille zur Poſt gaben So ſtimmte alles vortrefflich
und die Auszahlung der angewieſenen Summen erfolgte durch
die Kaſſen der Centrale in Genug oder der Filialen von Turin
und anderer Orte ſtets ohne Anſtand zumal Schiabenato auch
mit kleinen Nebenangaben z B Verwendung der betreffenden
Summe behufs Ausnützung dieſer oder jener Konſtellation An
kündigung eines Beſuchs uſw eine nicht geringe Kenntniß von
Eharakter der Kundſchaft an den Tag legte Nux durch einen
Zufall wurde dieſes verbrecheriſche Treiben entdeckt die Bank
bleibt für einen Reſt von ca 34,000 Fr im Schaden denn die
Hauptſumme fand ſich noch in der Wohnung ſeiner Geliebten
verſteckt der Betrüger ſelber wurde am Vorabend ſeiner Ab
reiſe nach Südamerika verhaftet

Sportugchrichten
Zürich 25 Aug Eine Automobilfahrt auf den St

Bernhard haben zwei franzöſiſche Automobiliſten unler
nommen Ueber ihre Fahrt veröffentlichen die beiden Chauffeure
jetzt folgende Einzelheiten Während ein gewöhnllches Fabrzeng
zum Aufſtieg 12 Stunden und zum Abſtleg 6 Stunden braucht
hat das Antomobill die Strecken in 4 reſpektive 2 Stunden
zurückgelegt Jm großen und ganzen ging die Fahrt ohne
Hinderniſſe und Unglücksfälle von ſtatten nur beim Abſtieg

fing die Bremsvorrichtung an den Hinterrädern Feuer das
jedoch bald wieder erſtickt werden konnte Die Wege zum Gipfel
ſind gut nur unmittelbar an der Spitze giebt es eine Menge
großer Kieſelſteine Die Wege auf Schweizer Geblet ſind für
Automobilfahrer wegen der großen Gefahr für die Manleſel
bei Strafe verboten Anchorena hat die Strafe bezahlt und

Unglücksfälle dadurch zu vermeiden gewußt daß er anhlelt lo
bald ein anderes Fahrzeug in Sicht war und es ruhig paſſiren
ließ ehe er die Reiſe wieder aufnahm

e Letzte Telegramme
Berlin 29 Ang Jm Grunewald erſchoß ſich der Berliner

Bankier Slegfried Landsberg der in der Oranlken
burgerſtraße ein keines Bankgeſchäſt betrieb Verfehlte
Spekulationen in letzter Zeit haben den Mann zu dem der
zweifelten Schritt veranlaßt

Plön 29 Aug Bei einer Segelpartle auf dem Plöner See
ertrankt der Profeſſor Benſel vom Königl Kadettenhaus
ſowie ſeine Tochter Der Sohn wurde gerettet

Hamburg 29 Aug Jnufolge der berrſchenden Sturmfluth
kamen auf der Elbe viele Schifföszuſammen ſt öß e vor Der
Schleppdampfer Expedient rannte einen Fährdamofer an der
ſchwer beſchädigt wurde

Philadelphig 29 Aug An Vord des Dampfers City of
Trenton der von Philadelphia uach Trenlon fuhr fand eine
Exploſlon ſtatt durch die 7 Perſonen getödtet und 20 verleßt
würden Das Schiff iſt bis zur Woöoſſerlinie nieder

h

gebrannt



Wetter LAusſichten
auf Grund der Verichle der Deulſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 Augnuſt Veränderlich wolkig normale Wärme Starkezuſt kühle Winde Stkrichweiſe Regen

81 Auguſt Veränderlich wolkig mäßig warm ſtarke kühle
Winde Meiſt trocken

Metocorologiſche Station zu Halle

28 7 29 dF Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Wiin mrg
arometer Müllimeter 749,3 751,9a elnd ael Feuchtigkeit 7negrg s esWMaximum der Temperatur am 28 Anguſt 16,92 C

Minimum in der Nacht vom 28 Anguſt zum 29 Angnſt 9,57 0
Niederſchläge am 29 Auguſt 7 Uhr morgens 1,2 mm

Waſſerwärme der Saale mitgeihellt vom Florabade am 20 Anguſt 132 R

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 28 Auguſt morgens

Memel 753 182 SW 3 wollig Swlinemſinde 755 412 SW 5
Walt Hamburg 752 115 SSW 3 bedeckt Borkum 751 135WRNW bededt Geril 756 122 SW heilter München 761 13
SSO 3 wolkenlos Wien 762 14 SSW 2 wolkenlos Trieſt 761 18
ONDO belter Petersburg 755 13 SO 2 bedeckt Haparanda 754

13 O 2 öbedeckt Torlk 764 182 NW 3 heiter Parls 759 13
NNW Z3 bedeckt

Handel Gewerbe und Verkehr
Pas Rheinisch Westfälische Kohblensyndikat

beschloss für Lieferungen vom 1 Sept ab es handelt ich
dabei um Mehrmengen die nach Lage der Verhältnisse abgegeben
werden können die Preise für Nusskohle I II und III
sowie bei Stückkohle um 1 Mark für die Tonno und bei
Nussgkobhble IV und Förderkohble um 50 Pf für die Tonne
zu erhöhen Dagegen bleiben für Mehrlieferungen von Koks
kohlen Fein und Gruskohlen dle biehberigen Preise
bestehen

Zuckerfabrik Glauzig Die Generalversammlung genehmigte
einstimmig den Abschluss und die Vertheilung einer Dividende von
11 Proz Die aus dem Aufzichtsrath ausscheidenden Mitglieder Herren
Geh Justizrath Lezius Köthen und Amtsratih Strandes Zelwingen
wurden einstimmig von neuem gewüählt

Buenos Alres 27 Aux Goldagio 131 99
Kilo de Janelro 27 Aug Weohsel auf London 194

Preise von Kali Kuxen 23 Aug

Geld Briet Geld BriefBeienrode e 4450 4550 Hohenfels e 1600 1659
Bernhardshall 160 Hohenzollorn 2200 2250Burbach 1 3200 Jurtus I 189751 2060Carisfund 6900 6000 Kaiserroda 1525 1600Friedriohshall 6601 6090 Neustassfurt II18,900
Glückauf Sondereh 9900 Ronnenberg Aktien 9751 1050
Hedwigsburg 3400 3460 Salzdetfurthkaliw a 2675Herecynia 21,700 22,900 Wilhelmshall J 11,600

Wanren und Produktenborltehte
Getreide

New Vork 28 Aug Telegr Rother Winterweizen
loco 76 Sept 75 Oktober 75 Dezember 77 Mai 80
Male Sept 60 Oktober 60 Dezember 62 Alehl 2,80
Goetreldefracht

Ohlicago 28 Aug Telegr Weizen September 69 Ot
70 Mais Oktober 53

Hamburg 28 Aug Weizen loco ruhig loco holsteinischer
Laplata 126 Roggen ſoco rubig südrussischer matt

eit Hamburg 29 103 do loco 102 195 mecklenburgischer 132 136
Hafer stetig Gerste stetig

Amsterdam 28 Aug
HMärg Roggen looo

Mirz
London 2s Aug

Stadimehl 23 49 sh
Zuokor

London 28 Aug 969, Jayvazucker iooo 10 nora,
Rohiuecker iceo 8 sh 24 d Käufer ruhig

Parlse 28 Aug Schluas Rohzucker ruhig 889 neue Conditionen
21 5 22 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg Aug 25
Sept 25 OKt Jan 25 Jan April 26

Kafkas
Hamburg 28 Aug Kaffee behauptet Umsatz 2000 Sack
Hawburg 28 Aug Vormittagebericht Good averags Santoe

Sept 27,50 Gd Dez 28,509 Gd März 26,25 Gd Mai 29,75 Gd
Behbauptet

amburg 28 Aug abends 6 Uhr Kallee good avorage Santos
W 27,60 Gd, Dez 28,25 Gd per März 29,00 Gd Mai 28,50 Gd

zuhlg
Amsterdam 28 Aug Java Kaffee good ordinary 32,00
Havrre 28 Aug Schlussbericht Hericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Aug 34,00
per Sept 24,25 per Dez 34,76 Behauptet

Petroleum
Petroleum abwartend Standard white loco

Weizen auf Tenmine geschältslos Novbr
auk Termine fest Oktbr 129

Sohluza Markt ruhig en Eröfnungspreüen

Rüben

Hamburg 28 Aug
6,90 Br

Antwerpen 28 Aug Schluesbericht,
ſoco 17,75 her u Br per Aug 17,75 Br
Okt Dex 18,59 Br Fest

New rTork 289 Aug Petroleum Siandard white in
New Vork 7,50 do in Philadelphia 7,45 do Refined in Casos 3,50
do Credis Balances at Oil City 125 00

Spiritus
Nordhausen 28 Aug Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Faas ab Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 60,00 M
Hamburg 283 Aug Spiritus etill Aug 14 13 Aug Sept

14 1 Sept Okt OKt Nov 14 132 0Parisa 28 Aug Schlussbericht Spiritus bebhauptet Aug 28,00
Sept 28,25 Sept, Dez 28,59 Jan April 29,25

Oselsaaten Oele TFettwaaren
New Vork 28 Aug Telegr Schmalz Western stenm 9,15

do Rohe und Brothers 925
Hamburg 28 Aug Rüböl unverrolli still Icco 57,0
Bremen 28 Aug Schmalz fest Wilcor in Tube45 Plg Armour ehield in Tubs 45 Pfg andere Marken in DoppelEiwern 46 Pfg Speck test Short olear middling loco kie

August Abladung 45
Paris 28 Aug Schlussbericht Rüböl fallend Aug 63,00 Sept

62,00 Sept Dez 62 00 Jan April 62,09
Aatwerpen 23 Aug Schmalz por Juli 109,75

Viohmärkte
Berlin 28 Aug Siädtieseher Schlachtriehmarrt ZDam

Verkaufe standen 461 Rinder 2297 Kälber 2320 Schate 9581
Schweine Bezahlt wurden für 160 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht in
Hark bezw für 1 Pfd in Plg Für Rinder Gehen 1 voilAeischig nusgemüstet höchsten Sehlachtwerthse höchstens 7 Jahre alt

jange leischige nicht ausgemösete und ältere ausgemästete
e genährte junge und gut genährte ältere 9 ge

ring genährte jeden Alters Bullen 1 volltleischige höchsten
Sehlachtwerthe 2 mässig genährte jüngere uad gut genährt
ältere 2 zering genührie 45 55 Färsen und Kühe

rolltleizechige ausgemästete Faärsen höchsten Schlachtwerths
vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtweriha höchstens

ahre alt 9 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte füngere 9 mässi

Rakfinirtes Type welss
per Sept 18 25 Br per

z genährte Färsen und Kühe 45 52
5 genährte Färsen und Kühe 49 43 Kälber feinstsMastkälber Vollmilchmazt und beste Saugkälber 68 70 2 mittlere
Mastkälber und gute Sangkälber 62 66 3 geringe Saugkälber 58 657

liere gering genährte Kälber Fresser 36 42 M Schate 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 65 68 M 2 ältere Masthammel
22 9 wäerig genährte Hammel und Schale Aerzschale
269 M 4 Holsteiner Riederungese auch pro 1090 Pfun
Lebendgewieht M Schwe ne zahlt für 100 Pfund lebend
oder 95 kg mit 20 7 Tara Abzug vollfleischige kernige Schweine

Kkser
Sauon 57 55

unverkaukft
geräumt
Absatz

Bei den Schaffen fan

L ondon 27 Aug
500 66 PId Sterl 13 e 9

fest Tagesumsegtz 200
111 d Sterl, d englisoh
17 Pfd Steriö
175 Ptd Sterl die Tonne

Olasgow 28 Aug Vorm 11
GOlasgow 28 Aug Sehluss

warrants 53 h 6 d
Amsterdam 28 Aug

Bremen 27 Aug

berg 26 in Hamburg
New Vork Hamburg nach Ost
nach Australien 26 in Genna

in Antwerpen Barbarosss

Werra 24 in Genuaga
Roland 24 von Tenerifſa nach

Aschen 25 von Bahia über Vigo und re nach
König

Trier nach Brasilien 26
26 Hurst Castle

26 von Tsingtan nach Taku
Brasilien
der Weser Köln von Baltimore
Albert von Ostasien 26 in Singapore

nneh

o 119 Pka Sterl

Uhr 5 MIn

Roheisen

Kehlffeunohrioksen
Bewegungen der Dampfer des Nord

Nürn
Tra vo 2E in

Karlsruhe
Wittekind

deutschen Lloyd Dresden von Ostasien 25 in Aden
Freiburg 25 in Singapore

asien 26 in Suez

26 Dover
New Vork

passirt

r wehig Sohweine 60 61 gering entwickelte 57 659

Verlauf o nd Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa 129 Stück
Der Kälberbandel gestaltete sich langsam es wird kaum

ungefähr ein Drittel des Auftriebes
Der Schweinemarkt verlief ruhig und wurde geräumt

Metalle
6 Uhr ogehm, Kupkor kert

G Monate 67 Pfd Sterl o Maklor
Schlunapreiso 66 Pd Sieorl 31 8 d bis 66 Pl Sterl 18 9
golectad 72 P Sterl 2 6d etrong sheels 83 Pld Sterl e Zinn

Strafe 115 Pfd Sterl 5 3

Tageszumralz

apan 11 PId4 Sterl 13 a 9 englisches 11 Pfd Sterl 17 Gd Zink
sielig gewöhnliche Marken 17 Pfd Sterl d besondere Marken

5 e d gawalztes zohleslaohes 22 Pld Sterl Niokel
London 28 Ang Chili Kupker 66 Iatrl 3 Mon 677 I

Rohelsen
numbers warrants stetig 535h 5 d per Kasse sh d per August

Mixed aumbers
Middlerborongh 45 h d pr August

Banearinn 70

hest

Mongte
1 fezt

III

Wasnseratknde bedeutet äber unter Nun

Artorn Brückenpegol
Woisrenfeolz Oberpegol

o

TrothaAlsleben Oberpegeol
do Unterpegel

Bernburg
Kalbe Oberpegel

do Unteorpegol

Untorpexoel

27

29

27

e

Aug 9,47 23 Aug ot 2,36 7 4 93 2 7w 0,19 J ob 71,46 29 4 1,46
2,28 285 2,26 21 T1,3 a 271 312 5 0,2 2 0,92 2x 1,44 I 41021 oRger AloeMoldau Iser

mS

xmm xm mm

moldoet
burg ohne Abmachung

Aken 28 Ang

Budwoele 27 9,02 2
Prag 0,341 13 1Junghunzian 298 2
laun 026 3Pardubits 0,27 2Rranclols 9,25 1Meluik 0,58 5eitmerita 655 6 cAussig 28 0,32 5Droaden 1,62 5

August a ueoheſ
Torgan
Wllienberz
Rosslau
Barhy
AMAnvdeburg
Tangermünde
Wiiienberge
Dömlit Pex
auen burg

S O 8

r re

de

W

t
ehe

c

Anseig 28 Aug Von den oberen Plätren werden 7em Fall o
Heutixe Fahrliefe Zoll öeterr Masn Fracht aaeh Magäie

Schleppschifffahrt anf der Elbe
Kahn No 1934 Strm Wienecke und Kahn

vinerer Räaen und deren Kreueangen höchrtens I Jahr alt 62

passirt Prinz Heinrich 27 von Shanghai nach Vokohama Nr 113 Strm Dornburg sind heute hier eingetroffen
G

Oppeln Portl Cem 12 93,00b2B D Grundsch Obl fre Z 32 44 75626t O lein Koppel e 116 40602 ſo do V V 22 268 Bergwerks u Rütten Ges
Berliner Börse r r n Aplerbeck 6 97,50626Sangerhäuser Masch 2212 236 90b2 o u la conv Arem 50 545 00vom 28 August Saxönia Cement 14 s88,0062 do X unkdb 198 4 98,60620 rer h so vor
Ergünzung zu den telegr Sehüffer u Waleker 3 45,500 do KI u XII 1390 99,25620erzelius 6 78 10610

Aeidungen im gestr Abendblatt PSchlesische Cement 17/2 146 50b2 Hamb IIypothek Pfd Bismarckhütte 24 187 000
h z 45 a W 1995 7 Concordia Berg wer 29 246,0062Siemens Glas Industr 27,50 do unk bis 98 00626Consolidat Bergw G 30 280,90Bank Disconto Siemens Haisle 10 147 25620 do S 501 330 n 1908 392 92 000 jeSie s ske 25b20 S 301 330 l onsol Marie 4 758,0064BBerlin Wechsel 312 Lomb 42 Stettiner Cham PDidier 30 250 25620 do S 46 190 uk 1905 3 91 50bzG0Duxer Kohlen kon 9 173,600

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 54Sudenburg Maschin 59,000 do alte u con 31/2 91,00b20Gelsenkireh Gussstah 14 88 5029
Peter sb 8 London 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 178,00b2 Hann Bed Pf T uk 1904 37 94,000 IIarzerEisenw Lt A B 209 78 000

Vereinsbrauerei Artern 72 do do II 32 92,006 IInowrazl Steinsalzbil 4/2 117,80Deutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie I 1 137,50bz do do III 99 00 C Kattowitzer 14 182 7550
e o Union konv 165 do do IV VI 9 99,0056Königin Marienhütte 656,00b20z i 5 war St Pr e Ieipz Hyp B VII 1908 z Leopoldsgr Edderita 7696,800erliner Sitgdt O 2 33 fittener Guss i8 50b20 do do Luiw Tiefbau konv O 54,25b1do do 1892 31/2 99 30b26 Wilhelmshütte conv I2 66 00b20 o do VII IX 4 96,506 do do St Pr 4 99000bMaxdeburger St Anl 32 97 h Zuekerfabr Fraustat 11 178 10b26 ein n B conv 8/2 92 00b Magdeburg Bergwerk 462/3 444 000

do do neue 4 T do Jerie I 968 00b20 M arienhütte Kotzenau 5 67 ,000Westpr Proy Anl z Deutsche Tisenb Prior Oblis unkdb bis i905 32 92 00b20Mend Schwert St Pr 6 86,6010
Bad Staate Fis Anl 59 o Nortm Gronan 450 unkdb bis 1907 M 22 00 iederl Kohlen 12 139 50620Bayrische n r tag ODatprouss Sücdhahn 4 P t i306 r z n i C 16 146 60b26
Braunschwv 20 Thlr I 27,59h2 o Em VII unk b 70 be Schlesisch Zinkhütten 27Köln Mind Pr Anth 3/2 129 90b2 Deutsche Bisenb St Prior do Präw Pfdbr 4 I129,90 a Stadtberger Hülte 11 145 0040
amb 50 Thlr oose 8 133,606 Bresinu Warschan 4 86 206 Nordd Gr Cred Pfdb 493,25b20 Wurm Revier 712 110,00620
Meininger 7 Loose 27,40b2 Dortmund Gronau B 81/2 151 00bz do IV V ukb b 1903 93,25b26
Oldenb 40 Thlr Ioose 3 Mnrienhb Allawkaw 5 114 00b2B Ostpreussisehe 33/2 102 75b2 Oblig v Industr u Bergw Goes

Ausländische Fonds Oatpreuxzs Südhbahn l 5 ſito 26 er i 1900 uk u Alle Elektr Gesell b J 96,400
usländische Fo VII VIII 1904 uk 00b2 g Elektr GesellschT TTTTB J Fisenb Prior Obligationen e IX X 1956 ar 477 00b2 Aschersleb Kaliwerke 27250

Argent Gold Anl 59 7 a tal Fis ObI St gar 3 60,3060 do XI XII 1908 ux 77 00b e Bochumer Gussstahl
o innere do 4i 77 o o Mi teiweerb sttr 494 25620 do II III 1906 u 72 20 Dessaner Gas17 00bzB o X 1 102 5 109 80620Barletta 100 ILire Ioose 66 50 e mberg Czernowitz Posensche /606 Dortmunder UnionBukar Stadt Anl 1884 32 Gest Frz Stagtsb 3 91,2562 P B C Pd I IT rz 110 6 113 250 Elektr Licht u Kraft412 85,75 es gar 6 107,756 k 9 41/2 98,250do do 1888 41/2 83 10 do Ergänzungsn 3 89,300 do III V u VI rz 100 98 zulsgze r zu/ 98 756

e e eHnezisehe t am Oesterr Lokalbahn 46099,100 do ukb 190 g F zu 93 750do v 1895 s Nordwestvughn 5 de XV uleb 1904 3172 92 506 Laurahütte 31/2 32

n en e et do Obligationen 5 102,90b2 0 0 21 rade na dir z Uns Nordostb Gold O /2 102 80b2 do do 1906 zu h e hEarptisehe priv Anl S C a Denb Silb A T Bp A B fen ſtr deren 4 hoo 200o do do 29 306 Ilwanggrod Domhbr gar 41/2 102 906 do do 42 Apr O r Zoologischer Garten 11009
re er 20 Weroneseh b 40 Jan S 7372770 Bank Aktiendo kons Goldrente 28,290 CQhark a owl vo 5 er Prahr Be u 1905 312 91 75600 edo Monopol An e RieW worog 4 98 206 ſao VII uirav 19059 9172 Fert Koseen 6172 145 750

do Gd Anl v 169001 38 10b26 o rn lao XIX ukdb I 99,50620 Bere Märk B i Elvtx Mo 0 ukdb 1909 4 6I issabon Stadtanl 1886 r 99 3026 do XX u XXI u 1910 99,75b26 n 5 rdo e 14 o Mosco Sinolenst 5 88,0062 do Kleinb Obl b 1904 31/2 92 000 an We n Komm 92 00
in a d so Grel Grisi 1889 4 do P 1908 Danziger Privatbanken re r n 5697 50b20 Rjäsan Koslow 4 60620 do Conmim Obl b 1907 31/2 95,500 Hentsche Grundschulä 7 22,900

Norwveg Pinngg n s 3 kKkjäsan Uralsk gar ukd wer itt v 102 50b25 Effekt B Hahn i 102,25626
r b 1909 J IKnh W Bder I IIIV do Hypoth B Berl 6/2 109 600wer Wjasehk Mereewosk 5008 ukb b 1905 98,000reraere Bann eerein 8 102 90220

ne e tet 1 g 256 Rybinsk Bologoye 4 98 50b2 II u IV b 1904 3 20,500 Fssener Kredit 8/2 137,100go o vie re 5 Russ Südwestbahn 4 99,75b2 VI ukdb 1908 31/2 91 6c0 Gothaer Privatbank 7 122,500
R Gold R 1854 87 ß 78 256 Transkaukasische 3 83,300 95 VI unkdb 1908 4 93,500 do Grundkreditb 7 121,266
do Orient Am II 4 D VWarschau Wiener 10er 4 I00 750 VIII ukdb 13910 499,406 Hamburg Hypoth B 8 143 757er w a e do X Sor 4 100,500 Skchsische 4 500 Königsberg ereinsb 6/2 111,606o Nieolai Oblig 4 2 Z Wiagiicawekas Obilig 4 99 30018 o 312 500 Leipriger Bank 9 25 b

o Boden Er a e 27 do unkdb b 1906 4 98,60b2B do 3 1101,606 Iübecſker Kommerzb 8 128 756
4e h do ar 3,8 93 50 anitoba 7 1933 612 112 806 p r I I I B I Magdeburger Privatb
e z i Northern Pac I b 1921 ommersche 3,00b2 Nordd Grund Kreditz r ba 347 00 b Prek Posensche 5 102 900 on Byp Br 7 28,900Sehwed St Anl 1886 312 96 60 a r J Ken Iion 71,500 S Prens iche 4 1o02900 Pr yp Gpiexh u 5 n
do o 1890 u 8 Louis u S Fr re 1931 6 Sehr 4 1I02 006 PPreuss Plandbr B 7 1114 2518do Hyp btabr 1978 z So e do x do 5 Sehblesische 102,900 i r i z 42,75b10

Türicische Anleihe D 124,2502 Central Pacifo s
o Admivist 639 50b2 Anatoſ 2010 M d 99 90 Leipziger Börse 28 Augustdo 400 Fres Lose 99 76 II 2610 59990070 el A Anzugh I A n Useedonis et G 3 56 2 b Slchn Rent An r 65 805 z unt Gow 253 00

r K 60bz0 Portug Eisenb O 1886 3 66 25620 18 ado Staats R 97 312 83 756 40 1889 4 86 400 do 1000 68 6806 do 187 100,750c do 500 88,800 4 do Em 187 100,750le Risonbahn Stamm AkKtien lr 31/2Stadtobl 1884konv 98,900re er Tee 7i72 h Staataanl 1855 Thgg 94,500 33 do 1876konv 98,906
Le en a In 63 o Busehtiehrader B 3 u do 67 kv 409/0 500 909 906 313 Altv Landoblig 3000 98,255
üdaurger Steingne 5 75000 ilalberst Blankenb är/ 83 Laudrentenbr 600 98,000 31/2 do do 500 98,500
Archimedes 29 150 ob ura Simpi kv Westhb 4 R Ihw 10 I145,506 v Eisenb Stamm AKtn 6 170,756 Auslänäd Visenb Stamm u 15 Aussig Tepl 500 kl 802,000 Ieipz Elektr Werke z
Berliner Bockhbrauerei t r Stamm Prior Aktien 713 u e r r 141 00br9do Brauerei Königst 42 50b20 ſussig Teplite i T 14 Buschtiehrad Lit A 16 2 t p ässig Teplitz 3 7 do Bierbr Reudnza e in i 180 bönnſsche e i e g r Riebeck Colauer GelwSrt 70 10 G aliz Karl Ludw B 7 l Grar Köhlgoh I pz Kammgarnsp 12Breslauer Oelwerke 72 Gr Köfnch 7 122 t 13 al Sehkeug öi ooedo Sirassenbahn 14 172 25b2 agehan Oderberg z Marionburg Mlawka 71000 Wehen

7,0 v o WollkiCernent Bau Ges Berl Kronpr Rud St Sch 4 96 20b2 Dir Tisenb St P Akt 90 M Mansfelder Kuxe 911,00h
Charlottb Wasggergerkg 220 106 a emberg Czernowitz 6 6 Dux Bodenb Iit A 8 Portl Cement Halle
Chern Fabr ſehering 14 0 590 Oesterr Nordwestb 58 6 do do B 0 Sächs Kammg 59,00BChemn Masch Zimm 14 r do B Elvethalb 6 5 AMarienburg Allawkag 9 Sächs M F füartm 121760
Dessauer Gas s 52 00 Südösterreich Lomb 25 21,802 7 16 Säechs WebstuhlDeutsch Am Werkz 33 205 so Ungar Guliz Car 5 Dir Bank u r 16 Fabr GSehönherr

e e e et e8 tespinner r i K i i t 9 o mm PrElberkeld Fatpentabr W e z 7 Golhaer Privatb 121,750 10 Thür Br V St
u Spion e 1800 Warschau Wien 26/4264 40b2 4,80 b z do St Prior i 60Freund Masch Konv 2 ypoth B it Par u S AGörlitzer Fisenbbed 18 207 ooo Gottharabahn 5 o Kred u Sparb er do Ovüx 99,050
Hàgener Gussstahl n u 0 Sächs Bank 118,7562 Zuckerfabr Glauzig 17e ampfsehitfk 7 90 b ich Limburg Aie Zwickauer 114,50B 7 75e Wie Gummi 17 281 50 h we Centrulbahn 333 a o krrus HalleHarkort St Pr konv 92 94 00b do Kordostbahn 41/2 99,5060 Div Induatrio Papiere Ausl Eisenb Pr Obl
do Brückenb konv z 3 do Unionhahn Ala z Chemn Werkz Zim 104 600 7 is TerVteer 92 r

do St Pr 124,7560 1 öllw ierfabr Böhm Nordbahn Se fern eKeyliog Th Eiseng J Anh Dessauer Pldbr un We 2 DöratewgRattni9t 4 Buch t 96 o

ö Müs 0 I 3 o A Je e 7 mee an vo n 37 n i /2 168 SWaLa Veloce Ital D XVI u XVII Stier Vorz A 0Bee VI un u o er i er e i m redenzlzerei Wr jermania Schwalbe r rM Paurenr 2 e3200 XXx un I 312 90 250 39 Gered Sr V St A es o 5 o 1874 107 750
ad Kiraeseubann 3 D G K B IV rr 110 r r mwl102 287hi 99,2060 3 100 2 do O 0 Orn bie e v r 400 0 u heehe Str B 66 25660 4 Kasehan Oderbong 95,006
erir 99 400 G 82,59B 4 Prag Dux GoldNienburg E V A abg 4 62 00620 do VII unkb b 1903 6 Kette Elbzech G Akt

Forad Neger 2 de J v I8äu 57293 Kerbied Zueleertb so S e irurnn 72Oel Greelschatn in 145 500/e o n I bin du 4 06 doh iel laipe Bauſaent h
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